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Das will ich (Jesus) euch sagen: Was ihr für einen meiner  
geringsten Brüder getan habt, das habt ihr für mich getan!  

Matthäus 25,40 

 
 
Liebe Freunde,               Kissing, im November 2011 
 
welch herrliches Vorrecht teilen wir, die Kleinen und Schwachen in Indien mit der Liebe Jesu in Be-
rührung zu bringen! Wir möchten jedem einzelnen, der an der Erfüllung unserer gottgegebenen 
Vision Anteil hat, ganz herzlich für alle Gebete und die Großzügigkeit gegenüber unserem Projekt 
danken. Wir schätzen diese Haltung der Nächstenliebe sehr, denn - wie der Bibelvers oben sagt - 
Ihr tut es für Jesus! 
 
Danke, dass Ihr uns während der letzten 5 Monate, die wir in Indien waren, in Gedanken und Gebe-
ten begleitet habt. Ja, es war ein ziemlich langer Zeitraum, wie mancher sagen würde. Aber es 
verging schneller als wir dachten. Es war eine bedeutende Entscheidung für uns, mit einem knapp 5 
Monate alten Baby nach Indien zu reisen. Gott hat uns alle sicher in seinen Armen gehalten. Wir 
hatten eine großartige Zeit mit unserer Familie und unseren Freunden in Indien. Georgei hat wäh-
rend dieser Zeit zweimal unser Projekt in Orissa besucht, was ein großer Segen und eine starke 
Motivation für die Kinder und Mitarbeiter war.  
Georgei berichtet im Folgenden näher über seine Besuche. 
 
Vom Motorradwrack zum Heil 
Manoj, einer unserer Mitarbeiter, war mit dem Motorrad auf dem Weg zur nächstgelegenen Stadt, 
um mich in Empfang zu nehmen und ihn in das Missionsgebiet zu bringen. Auf dem Weg wurde er 
von einem Auto erfasst und erlitt 11 Brüche an Fuß, Hand und Hüfte. Er wurde mit dem Kranken-
wagen in einer sechsstündigen Fahrt durch die Berge in eine Spezialklinik gebracht. Nach Aussagen 
der Ärzte standen ihm eine lange Genesungszeit über viele Monate hinweg und ein mindestens 
zweimonatiger Krankenhausaufenthalt bevor.  
Während einer Predigt in einem Gottesdienst in Orissa erzählte ich von einem ähnlichen Unfall einer 
Bekannten in Deutschland und wie Gott ihr geholfen hat, innerhalb kurzer Zeit wieder aufzustehen 
und zu laufen. Das ermutigte die Leute so, dass alle intensiv für Manoj beteten. Drei Wochen später 
erhielten wir einen Anruf, dass Manoj bereits wieder zuhause war! Das stärkte den Glauben der 
Dorfbewohner an Jesus sehr. Während meines folgenden Besuches sagte Manoj: “Nur Jesus, und 
nur Jesus konnte das tun. Ich wäre gestorben bei diesem Unfall, aber ER hat mich am Leben erhal-
ten. Jetzt möchte ich ganz für ihn leben.“  
 

 

REV .  GEORGEI  K  JOH N &  DR .  MED .  ANJA  GEORGEI  
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Glückliche Kinder… glückliche Gesichter 
Es war eine hervorragende Gelegenheit, Zeit mit jedem Kind zu verbringen und zu sehen, wie gern 
sie zu unseren Mercy Centers und Mercy Clubs kommen. Nicht nur die Nahrung, die wir geben, 
zieht die Kinder an, sondern besonders die Liebe und Zuwendung, die sie von unseren Mitarbeitern 
empfangen. Sie haben keine großen Spielplätze, großen Klassenräume, Spielzeug oder Sportgeräte 
wie in den westlichen Ländern. Aber sie genießen jeden Moment, den sie mit uns verbringen und 
sind dankbar für das, was wir für sie tun. Wir haben große Hoffnung in sie, dass Gott sie zu guten 
Vorbildern in ihrer Gesellschaft macht. Viele von ihnen nehmen an den Sonntagsgottesdiensten teil, 
darüber hinaus gibt es täglich Lektionen aus der Bibel in den Mercy Centern und Clubs.  
 
Neue Mercy Clubs 
Wir haben drei Dörfer besucht, um Möglichkeiten zu prüfen, neue Mercy Clubs zu beginnen. Unsere 
Arbeit wird dort sehr gebraucht. Wir suchen noch neue Lehrer dafür, die schwer zu finden sind. 
Wenn alles gut läuft, haben wir drei neue Clubs ab Januar 2012. 
 
Provisorischer Raum 
Wir planen einen provisorischen Raum für einen Mercy Club mit ca. 30 Kindern zu bauen. Wir haben 
mit den Dorfvorstehern gesprochen, die zugestimmt haben, uns ein kleines Stück Land dafür zur 
Verfügung zu stellen. 
 
Rain rain go away, come again another day!  
Die ersten zweieinhalb Monate unseres Aufenthaltes in Indien waren geprägt von wolkenbrucharti-
gem Regen, und das fast durchgehend. Es war eine schwierige Situation, da wir vieles in begrenzter 
Zeit zu erledigen hatten. Und das Lied „Rain rain go away, come again another day” (verschwinde, 
Regen, komm an einem anderen Tag zurück!) zu singen, half kein bißchen! 
Von einem Dorf zum anderen zu kommen war wegen des Regens und Schlammes sehr schwierig. 
Manche Straßen waren durch die Wassermassen komplett zerstört. Und  nicht nur das, das Wetter 
hatte auch die Ausbreitung einer Virusgrippe in der ganzen Region zur Folge. Ich war eine Woche 
lang mit hohem Fieber ans Bett gefesselt und kämpfte einen Monat mit aggressivem Husten. Auch 
Anja und Felicitas teilten die aus Orissa importierte Grippe. 
 
Mit einem Huhn im selben Bett und eine erneuerte Leidenschaft 
Auf meiner Reise zurück nach Kerala hatte ich keine andere Wahl als die Nacht mit 16 anderen Leu-
ten in einem stickigen öffentlichen Schlafsaal zu verbringen. Während ich unten in einem Stockbett 
liegend versuchte, trotz aller Geräusche und des Lichts einzuschlafen, fiel mir eine direkt über mei-
nem Kopf hängende Plastiktüte auf, die sich von Zeit zu Zeit bewegte. Auf Nachfrage an den Eigen-
tümer der Tüte hörte ich zu meiner Überraschung, dass sich darin ein Huhn befand, das einem sei-
ner Götter vor Sonnenaufgang geopfert werden sollte. Der Mann stand morgens um 4 Uhr auf und 
machte sich auf den Weg, um seinen Gott zufrieden zu stellen. Das traf mein Herz wie ein Blitz und 
half mir, meine Leidenschaft für die Menschen zu erneuern, die den lebendigen Gott der Bibel nicht 
kennen.  
Als Konsequenz daraus beten und planen wir, unser Projekt auf wesentlich mehr und verschiedene 
Gruppen von Menschen auszudehnen. Wir bitten dafür um Eure Gebete. 
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Ein neuer Leiter auf dem Weg! 
Seit dem Ausscheiden unsers vorigen indischen Projektleiters Spurgeon Noble haben wir für einen 
neuen Leiter für die Arbeit in Indien gebetet. Wir benötigen jemanden, der gerne und regelmäßig 
die Kinder und Mitarbeiter besucht, und der mit der Leitung in Orissa und Deutschland die Einzelhei-
ten auf Englisch kommunizieren kann. 
 

Gego George, der mit seiner Frau in Bangalore (Bundesstaat 
Karnataka) lebt, hat seinen Wunsch danach ausgedrückt, ab Oktober 
2011 bis März 2012 im Sinne einer Probezeit mit uns zu arbeiten, und 
dann über seine langfristige Mitarbeit zu entscheiden. Er hat einen 
theologischen Abschluss und hat als Jugendpastor in Bangalore gear-
beitet. Er ist sehr motiviert und offen für Gottes Führung. Georgei hat 
ihn auf seiner zweiten Reise den Mitarbeitern und Kindern in Orissa 
vorgestellt. Sie alle haben ihn herzlich willkommen geheißen.  
 
 

Weihnachtsprogramm 
Gego wird während der Weihnachtszeit nach Orissa gehen und an den Feierlichkeiten teilnehmen. 
Es gibt keinen großen Weihnachtsfeiern, aber die Tatsache, dass dort Weihnachten gefeiert wird, ist 
für sich selbst eine tolle Sache. 
 
Talenttest für Kinder 
Während unserer Besuche hatten wir viel Zeit mit den Kindern. Sie sind sehr vielseitig begabt, z.B. 
im Singen, Zeichnen, Schreiben, Handarbeit oder Sport. Die Kinder haben oft keine Gelegenheit, 
ihre Talente auszubauen. Wir planen, ihnen in einem Talenttest zunächst die Möglichkeit zu geben, 
ihre Fähigkeiten herauszufinden, und ihnen dann zu helfen, diese weiter zu entwickeln. 
 
Sommerkonferenz 2012 
Seit längerer Zeit denken wir über die Ausbildung und Ausrüstung unserer Mitarbeiter für die vor 
ihnen liegenden Aufgaben nach. Dafür planen wir 2012 eine Sommerkonferenz für die Mitarbeiter. 
 
Es ist noch viel mehr in unseren Köpfen, was zu tun ist, um die Vision zu erfüllen, die Gott uns ge-
geben hat. Wir möchten immer sensibel bleiben für die Leitung Gottes. Unsere Art, die Dinge zu 
tun, mag sich oder mag sich nicht von anderen Projekten unterscheiden, die Ihr kennt. Aber die 
Tatsache, dass wir wissen, Gottes Aufgabe für uns zu erfüllen, stimmt uns froh und motiviert.  
Bitte vergesst nie, dass wir nur die Gehenden sind, Ihr aber die Sendenden! Jede Art der Unterstüt-
zung, die Ihr uns gebt, ist sehr wertvoll. Und auch wenn Ihr es nicht für eine Belohnung tut, wer-
den wir gerne immer ein Segensgebet für Euer Leben sprechen. 
 
Möge Gott Euch reichlich und beständig segnen in Eurem Dienst für Gott gemeinsam mit uns! 
 

           

Rev. Georgei K John & Dr. med. Anja Georgei 


